
unsereGästeunddieMitarbeiter-
schaft spiegelndas auch zurück.“
Der Kettenvorhang habe sich

auch schon bei anderen Filialen
bewährt, es sei ein Tipp vomProfi
– Junges Schädlingsbekämp-
fungsfirma – gewesen. „Das
Hauptproblem ist, dass die Vögel
im Allgemeinen durch unsere
Gäste auch gefüttert werden“,
sagtHofrichter. „Ichkannnurda-
zu aufrufen, das aus hygieni-
schen Gründen zu unterlassen.“
Ob so ein Kettenvorhang auch

für den Eingang des Hauptbahn-
hofes ein adäquates Mittel zur
Taubenabwehr darstellen würde,
bleibt ungewiss. Die DB setzt erst
mal auf eine andere Option: „Wir
nutzen jede tierschutzgerechte
Möglichkeit,umdieTaubenpopu-
lation in einem vertretbaren Rah-
men zu halten.“ Dazu gehöre
unter anderem auch die Errich-
tungvonTaubenhäusern, sagtdie
Bahn-Sprecherin,bedeutet: Inder
Umgebung des Bahnhofes wer-
den Taubenhäuser errichtet, wo
die Tiere gefüttert und neue Eier
durchGipseier ausgetauschtwer-
den – so soll die Anzahl der Tau-
ben verringert werden. Die Bahn-
Sprecherin sagt: „Eine mögliche
Umsetzung im Umfeld des Bahn-
hofs wird derzeit geprüft.“ han

jährlich einen zweistelligen Mil-
lionenbetrag auf, aber: „Wie vie-
le Städte und Immobilienbewirt-
schafter, versucht die DB dem
massenhaften Auftreten der
Stadttaube entgegenzuwirken,
da vor allem der Taubenkot
Krankheitserreger enthalten
kann. Die Verunreinigungen
durch Taubenkot – jährlich etwa
zwölf KilogrammKotpro Taube–
sind daher ein ernst zu nehmen-
des hygienisches Problem“, sagt
die Bahn-Sprecherin.
Um Tauben nicht anzulocken,

ist das Füttern von Vögeln laut
Hausordnung im Bahnhof in Lü-
beck verboten. „Zudem sollen
Vergrämungsnetze, -drähte und
sogenannte Spikes die Tauben
vom Nestbau abhalten, insbe-
sondere auf Fahrgastinforma-
tionsanlagen oder Schildern. Alle
Maßnahmen erfolgen selbstver-
ständlich im Einklangmit den Re-
geln des Tierschutzes“, sagt die
Bahnsprecherin. Zuletzt sollte
das Federvieh mit Elektroimpul-
sen vom Bahnhof ferngehalten
werden,aber: „Leider hat sich

dies nicht bewährt.“
Die Bäckerei Junge hat sich al-

lerdings etwas ausgedacht, was
sehr gut gegen Tauben funktio-
niert. „Im Sinne unserer Gäste,
Mitarbeiterschaft und allein aus
hygienischen Gründen war hier
Handlungsbedarf angezeigt“,
sagt Junge-Sprecher Gerd Hof-
richter. Seit Kurzem hängt am
Eingang der Junge-Filiale im
Hauptbahnhof ein schwerer Ket-
tenvorhang, durch den die Tau-
ben nicht durchkommen. „Es ist
spürbar besser geworden, und

Am Hauptbahnhof Lübeck müssen schon Sitzbänke wegen der Hinterlassenschaften von Tauben ge-
sperrt werden. Foto: Holger Kröger

Kita St. Michael lädt
zum Flohmarkt ein
kücknitz. Die Kindertages-
stätte St.Michael in Kücknitz, Bei
den Tannen 28, veranstaltet am
Sonnabend, 23. März, von 9.30
bis 13 Uhr einen Flohmarkt. An-
geboten werden Kinderkleidung
und Spielzeug, außerdem gibt es
Kinderschminken, Glücksrad so-
wie Kaffee und Kuchen. Ein Drei-
meter-Stand kostet fünf Euro in-
klusive einer Buffetspende. An-
meldungen unter der E-Mail-Ad-
resse flohmarkt.kita.st.mi-
chael@gmail.com.

Erst Zwergenkram,
dann Deernskram
Lübeck. Am Sonnabend, 9.
März, findet in Schuppen 6 in Lü-
beck ein Markt by Zwergenkram
statt – und zwar von 10 bis 12.30
Uhr, ab 9 Uhr bereits für Schwan-
gere sowie Eltern mit Kindern in
Tragen. Eintritt: drei Euro. Der
MarktbyDeernskramfolgt von16
bis 19.30 Uhr. Eintritt: 3,50 Euro.

„Elektronisches
Gastspiel“ im liveCV
innenstadt. Ein „Elektroni-
sches Gastspiel“ ist amDienstag,
19. März, zu erleben, wenn Ste-
fan Kuchel und Sven Klammer
ihre Spezialinstrumente „Ewi“
und „Haken“ im Jazzclub „li-
veCV“, Große Petersgrube 11,
präsentieren. Beginn ist um
20.15 Uhr. Der Eintritt kostet 18
Euro, für Schüler, Studenten und
Azubis 7,50 Euro. Stefan Kuchel
und Sven Klammer werden be-
gleitet von trioPLUS mit Peter
Ortmann, Klavier, Florian Galow,
Kontrabass und E-Bass, und Oli-
ver Sonntag, Schlagzeug.

Tauben-Plage am Hauptbahnhof
Sitzbänke gesperrt, Bahnhofshalle verdreckt – Junge-Filiale hilft sich mit Kettenvorhang – Taubenhäuser als Lösung?

Lübeck. Jetzt nehmen die Tau-
bendenBahnreisenden schondie
Sitzplätze weg: Das Tauben-Prob-
lem am Lübecker Hauptbahnhof
wird immer schlimmer – und die
Deutsche Bahn scheint es nicht in
den Griff zu bekommen.
WegendesgiftigenTaubenkots

hat die Deutsche Bahn sogar eine
Sitzbank gesperrt, die eigentlich
für Reisende da ist, die eine Pause
brauchen oder auf ihren Zugwar-
ten. „Leider mussten wir zum
Schutz unserer Fahrgäste eine
Bank sperren“, sagt eine Bahn-
sprecherin. „Wir prüfen bereits
Möglichkeiten, damit diese Sitz-
bank unseren Reisenden
schnellstmöglich und langfristig
wieder zur Verfügung steht.“
Aber nicht nur auf Sitzbänken

ist der Kot der Tauben zu finden,
sondern eigentlich überall: auf
dem Boden und auf den Gelän-
dern, auf den Lautsprechern und
Treppenstufen. Wenn der Reini-
gungsdienst gerade fertig mit
der Säuberung des Bahnhofes
ist, dauert es meist nicht lange,
bis neue Hinterlassenschaften
der Tauben, die unter dem Dach
desGebäudes leben, alleswieder
schmutzig machen.
Für die Reinigung der Bahnhö-

fe wende die Deutsche Bahn

Günter Grass-Haus lädt zum 18. Lübecker Literaturtreffen im Theater Lübeck
Lübeck. Am Sonnabend, 16.
März, lädt das Günter Grass-Haus
zum 18. Mal zum Lübecker Litera-
turtreffen ein. Ab 19 Uhr lesen in

den Kammerspielen des Theaters
Lübeck Katharina Adler, Lena Go-
relik, Dörte Hansen, der frisch ge-
kürteGewinnerdesBuddenbrook-

haus-Debütpreises Behzad Karim
Khani, Katja Lange-Müller, Dag-
mar Leupold, Matthias Nawrat,
Norbert Niemann, Sylvie Schenk

und Tilman Spengler aus ihren
neuesten Werken. Der Eintritt be-
trägt 15 Euro, ermäßigt zehn Euro
sowiefünfEurofürSchüler imKlas-

senverbund. Karten gibt es an der
Kasse im Theater Lübeck oder
unter https://grass-haus.de/ bzw.
https://www.theaterluebeck.de.

Abbildung Betroffenen nachempfunden
SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwach-
sene bei: akuten leichten bis mäßig starken
Schmerzen. Schmerzmittel sollen längere Zeit
oder in höheren Dosen nicht ohne Befragen
des Arztes angewendet werden. Bei Schmer-
zen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht län-
ger anwenden als in der Packungsbeilage vor-
gegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt
oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

setzt bei
Schmerz
auf Spalt
• Einzigartig mit
300mg ASS und 300mg
Paracetamol

• Duale Wirkung lokal an
der Schmerzstelle und
zentral im Gehirn

• Schmerzlindernd und
entzündungshemmend

Jung
Alt&&

Für Ihre Apotheke:

Spalt
Schmerztabletten
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

(PZN 08689834)

IrmgardW. litt lange Zeit unter
rheumatischen Schmerzen in
den Kniegelenken. Die Schmer-
zen trübten ihre Lebensfreude
und beeinträchtigten ihren All-
tag. Doch dann entdeckte sie na-
türlicheArzneitropfen (Rubaxx,
Apotheke), die ihr geholfen
haben.

Wenn Schmerzen den Alltag
bestimmen

Gelenkschmerzen können das
Leben zur Qual machen und
Betroffene in vielen Lebens-
bereichen einschränken. Auch
Irmgard W. hat einen langen
Leidensweg hinter sich: „Fast
30 Jahre lang litt ich an Schmer-
zen im Knie. Ich bin von Arzt
zu Arzt gerannt“, erzählt sie.
„Ich bin so ein lebensbejahender
Mensch. Aber die Schmerzen ha-

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Das hilft bei Gelenkschmerzen
„Mein Leid wurde endlich gelindert!“

ben mich über die Jahre schon
ganz schön fertiggemacht.“

Die Hoffnung: ein natürliches
Arzneimittel aus der Apotheke
Doch dann entdeckte

Irmgard W. ein natürliches
Arzneimittel (Rubaxx, Apothe-
ke), das ihr half: „Ich las in einer
Zeitschrift von Rubaxx. Mein
Mann hat mir die Tropfen gleich

besorgt.“ Und tatsächlich: Ihre
Schmerzen wurden weniger! „Ich
habe mich so gefreut. Mein Leid
wurde endlich gelindert!“ Dieser
Erfolg ist für uns keine Überra-
schung. Denn in Rubaxx ist ein
spezieller Arzneistoff enthalten,
der bei rheumatischen Schmer-
zen in Gelenken, Muskeln,
Sehnen und Knochen wirksam
helfen kann.

Natürlich wirksam,
gut verträglich
Doch damit nicht genug: Der

in Rubaxx enthaltene Arzneistoff
wirkt nicht nur schmerzlindernd
bei rheumatischen Schmerzen,
sondern auch bei Folgen von
Verletzungen und Überanstren-
gungen. Das Beste: Rubaxx ist
dabei sanft zum Körper. Schwere
Nebenwirkungen sind nicht be-

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Rubaxx 
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Viele Verwender
schätzen Rubaxx aus
3 guten Gründen
› Es bekämpft rheumatische

Gelenkschmerzen sowie
Folgen von Verletzungen und
Überanstrengungen.

› Die Schmerzen werden
wirksam und schonend mit
der Kraft der Natur behandelt.

› Rubaxx Arzneitropfen sind
einfach und individuell
dosierbar.

kannt. Wechselwirkungen mit
anderen Medikamenten eben-
falls nicht. Auch Irmgard W. be-
stätigt: „Nebenwirkungen habe
ich von Rubaxx nicht. Weder
Kopfschmerzen noch Übelkeit.
Ich vertrage das Arzneimittel
sehr gut.“
Die Arzneitropfen Rubaxx sind
rezeptfrei in jeder Apotheke
erhältlich.

Allein in Deutschland leiden
rund 20 Millionen Menschen unter

rheumatischen Erkrankungen.
Diese zählen zu den häufigsten

Ursachen für Gelenkschmerzen.
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